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Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin – Landesfinale der Schulvolleyballer

„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!“ Mit diesem Freudengesang endeten auch in diesem Jahr die vier Endspiele beim Landesfinale der baden-württembergischen Schulvolleyballer. In den Altersklassen WK 2 (Jahrgang. 94 u. jünger) 3 (Jahrgang 96 u. jünger) hatten sich zuvor die besten Jungen- und Mädchenteams der vier baden-württembergischen Regierungspräsidien in den Sporthallen des Gymnasiums Neureut, Teilort von Karlsruhe, ein Stelldichein gegeben, um ihre Landesmeister 2011 zu küren und als Belohnung die Fahrkarte zum Bundesfinale in Berlin zu lösen. 

Besonders erfolgreich waren in diesem Jahr die Mannschaften des RP Tübingen und RP Stuttgart, die alle Titel abräumten. Die Mädchen vom Schickhardt-Gymnasium Stuttgart gewannen ebenso beide Titel im Wettkampf 2 und 3 wie die Jungen vom Eugen-Bolz-Gymnasium Rottenburg. Am Schickhardt-Gymnasium gibt es ein Sportprofil und viele Mädchen besuchen das dortige Volleyballinternat, das Daniel Riedl, Lehrer am dortigen Gymnasium, betreut. In Rottenburg wird schon lange eine hervorragende Jugendarbeit geleistet, so waren schon im vergangenen Schuljahr beide Teams im Bundesfinale und belegten dort vordere Plätze. Zur Unterstützung von Betreuer Jürgen Kratzeisen war dieses Jahr sogar der Bundesligatrainer vom TV Rottenburg Hans-Peter Müller-Angstenberg mitgekommen, um die WK 2 Mannschaft zu coachen. Die Teams vom RP Freiburg und RP Karlsruhe waren dieses Jahr nicht so erfolgreich, einzig die Jungen der Schlossbergschule Kappelrodeck und die Mädchen vom Kreisgymnasium Bad Krozingen erreichten die Finalspiele, dort unterlagen Sie aber den Landesmeister recht deutlich.
Die Veranstaltung wurde von der ausrichtenden Schule, dem Gymnasium Neureut, in der Person von Herrn Gottwald, zur vollsten Zufriedenheit der Teilnehmer organisiert. Viele Ehrengäste verfolgten die Begegnungen, so wurden die Schüler vom Schulleiter Herrn Hedinger, vom Bürgermeister der Stadt Karlsruhe Herrn Stapf, dem Ortsvorsteher Herrn Stober und dem Sponsor Sparkasse in Form von Frau von Renteln und Herr Reichert begrüßt. Die Stadt Karlsruhe stellte für jeden Schüler ein T-Shirt als Erinnerungsgabe zur Verfügung und die ortsansässige Firma Stober, dessen Inhaber ein ehemaliger Schüler des Gymnasiums Neureut ist, ermöglichte allen Schüler eine kostenlose Verpflegung.

Bei der Siegerehrung wünschte hoben Herr Reuter vom RP Karlsruhe und Herr Nitschke, Vertreter des württembergischen Volleyballverbandes, die angenehme Stimmung während der Spiel hervor. Der Schulvolleyball- Landesbeauftragte Joachim Gerlach wünschte allen Siegerteams viel Erfolg in Berlin, wo die baden- württembergischen Teams traditionell zu den besten Schulmannschaften Deutschlands zählen. 

Joachim Gerlach
Landesbeauftragter JTFO Volleyball

Ergebnisse des Landesfinals JtfO Volleyball WK II und III vom 29.03.2011
WK III Mädchen:
1. Schickhardt- Gymnasium Stuttgart

2. Geschwister Scholl Schule Tübingen

3. Ellenrieder Gymnasium Konstanz

3.
Wilhelm Hausenstein Gymnasium Durmersheim,

WK II Mädchen:
1. Schickhardt- Gymnasium Stuttgart

2. Kreisgymnasium Bad Krozingen

3. Melachthon Gymnasium Bretten

3
Döchtbühl-Gymnasium Bad Waldsee 

WK III Jungen: 
1. Eugen- Bolz- Gymnasium Rottenburg

2. Schlossbergschule Kappelrodeck

3. Hans-Baldung-Gymnasium Schw. Gmünd

3
Windeck-Gymnasium Bühl

WK II Jungen:
1. Eugen- Bolz- Gymnasium Rottenburg

2. Robert-Bosch-Gymnasium Wendlingen 

3. Hohenstaufen-Gymnasium Eberbach

3
Schiller Gymnasium Offenburg

Mit freundlichen Grüßen
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